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Modul Mandantenfähigkeit (Multi-Tenancy)
Ein IT-Dienstleister betreut zehn Kunden; ein Konzern hat mehrere Tochtergesellschaften; eine
Stadtverwaltung trennt ihre Ämter. In all diesen Fällen sollen mehrere Organisationen dieselbe Software
nutzen, ohne dass die eine die Daten der anderen sieht. Für jede Organisation eine eigene Installation zu
betreiben, wäre teuer und in der Pflege aufwendig.

Mandantenfähigkeit (englisch Multi-Tenancy) löst das. Ein Mandant ist eine abgegrenzte Organisation
innerhalb derselben Installation. Alle arbeiten auf demselben System, aber jeder sieht ausschließlich seine
eigenen Tickets, CIs, Assets und Benutzer. Man kann sich das wie ein Bürogebäude mit vielen Mietern
vorstellen: gemeinsame Technik im Haus, aber abgeschlossene Einheiten. Dieses Modul beschreibt, wie
Mandanten angelegt, getrennt und verwaltet werden.

Die Verwaltung der Mandanten ist Sache der Plattform-Ebene: Sie verlangt tenant.manage , und das
tragen ab Werk nur der System Administrator und der Plattform-Administrator (Abschnitt 8). Ein
gewöhnlicher IT-Administrator verwaltet seinen Mandanten, aber keine Mandanten.
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12 Häufige Fragen
Verwandte Themen

1 Was ist ein Mandant?
Ein Mandant ist eine abgegrenzte Organisationseinheit. Tickets, CIs, Assets, Benutzer und Einstellungen
gehören jeweils zu einem Mandanten. Ein Konto gehört zu einem Heimatmandanten; dort meldet sich die
Person an. Weitere Mandanten erreicht sie danach über den Mandantenumschalter (Abschnitt 4) – sofern
sie dort Mitglied ist, eine Freigabe hat (Abschnitt 6) oder tenant.manage  besitzt. Vor der Anmeldung
nennt der Server zu einem Anmeldenamen nur den Heimatmandanten, auch bei Systemkonten.
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Abbildung 1 zeigt den Lebensweg eines Mandanten vom Anlegen bis zum Löschen.
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Abb. 1 – Lebensweg eines Mandanten: Anlegen, Betrieb, Quarantäne nach einer gescheiterten Migration, Archivieren,
Wiederherstellen und Löschen.

2 Mandanten anlegen & verwalten

💻 Nur im Client: Fußbereich ▸ Einstellungen ▸ Mandanten · 🔑 tenant.manage  — Das Portal zeigt
unter Verwaltung ▸ Mandanten und Module nur die Liste der Mandanten mit Benutzerzahl; anlegen,
archivieren und löschen lässt sich dort nichts.
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Voraussetzung: Die Datenbank-Rolle der Anwendung darf Datenbanken anlegen. Bei einer
Neuinstallation richtet das Setup das ein; bei älteren Installationen steht die Abhilfe in ID-50,
Abschnitt 4.1.

🔒  Pflichtreihenfolge — das Kürzel (Slug) bestimmt den Namen der Datenbank. Es lässt sich nach dem
Anlegen nicht mehr ändern, ebenso wenig der Name.

Nur im Client: Fußbereich
▸ Einstellungen ▸ Mandanten

1 · „Einstellungen ▸
Mandanten“ öffnen

2 · In der Karte „Neuen
Mandanten anlegen“ unter

… eintragen

3 · Bei Bedarf unter
„Admin-E-Mail (optional)“

die Adresse der …
eintragen

4 · Auf „Mandant anlegen“
klicken

5 · Unter „Einstellungen
▸ Module“ die Module

schalten

✓ Die Seite meldet „Mandant
„…“ angelegt“ Der Mandant

erhält eine …

Klickweg – Mandanten anlegen & verwalten

1. Öffnen Sie Einstellungen ▸ Mandanten.
2. Tragen Sie in der Karte Neuen Mandanten anlegen unter Kürzel (Slug) ein Kürzel und unter Name den

Namen ein.
3. Tragen Sie bei Bedarf unter Admin-E-Mail (optional) die Adresse der künftigen Administratorin oder des

künftigen Administrators ein.
4. Klicken Sie auf Mandant anlegen.
5. Schalten Sie unter Einstellungen ▸ Module die Module, die der Mandant nicht braucht, für ihn aus (ID-

40, Abschnitt 11).

✅  Ergebnis: Die Seite meldet „Mandant „…“ angelegt.“ Der Mandant erhält eine eigene Datenbank
infradesk_<kürzel>  (Bindestriche werden dabei zu Unterstrichen) mit Standardrollen, Berechtigungen,

CI-Klassen, Katalogen und Vorgaben und erscheint in der Liste mit dem Status „Active“. Das Anlegen
dauert dadurch rund 20 Sekunden.

Was der Server prüft:

Kürzel (Slug) und Name sind Pflicht; fehlt eines, meldet die Seite „Kürzel (Slug) und Name sind
erforderlich.“
Das Kürzel besteht nur aus Buchstaben, Ziffern, „-“ und „“ und wird klein geschrieben; sonst lautet die
Meldung „Slug darf nur Buchstaben, Ziffern, '-' und '' enthalten.“ Ein vergebenes Kürzel weist er mit
„Mandanten-Slug '…' existiert bereits.“ ab. Verwenden Sie nur a – z , Ziffern und - : Das Kürzel wird
Teil des Datenbanknamens.
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Die Lizenz kann die Zahl der aktiven Mandanten begrenzen. Ist die Grenze erreicht, antwortet er mit
„Die aktive Lizenz erlaubt maximal n Mandant(en); dieses Limit ist erreicht. Für eine Erweiterung der
Lizenz kontaktieren Sie bitte den Vertrieb.“ Archivierte Mandanten zählen nicht mit (ID-43).
Scheitert ein Schritt der Einrichtung, verwirft der Server die halb angelegte Datenbank und den Eintrag
wieder; die Seite meldet „Fehler beim Anlegen: …“ mit dem Grund.

Admin-E-Mail. Mit einer Adresse legt der Server im neuen Mandanten ein Konto an: Anmeldename ist die
Adresse in Kleinbuchstaben, Anzeigename die Adresse, Rolle System Administrator, ohne Kennwort. Ist die
Lizenzgrenze für Administratoren erreicht, bekommt das Konto stattdessen die Rolle Endbenutzer (Self-
Service) (ID-43, Abschnitt 3). Wechseln Sie in den neuen Mandanten (Abschnitt 4) und vergeben Sie dort in
der Benutzerverwaltung mit Passwort zurücksetzen ein erstes Kennwort (ID-41, Abschnitt 2). Gibt es in der
zentralen Kontenliste schon ein Konto mit genau diesem Anmeldenamen, wird dieses Konto Mitglied des
neuen Mandanten und kann über den Umschalter dorthin wechseln.

Achtung – Anmeldung in einem Mandanten mit eigener Datenbank. Client, Portal und App suchen
ein Konto bei der Anmeldung in der Hauptdatenbank. Ein Konto, das nur in der Datenbank eines hier
angelegten Mandanten steht – etwa das Konto aus Admin-E-Mail –, findet die Anmeldung dort nicht;
sie endet mit „Anmeldedaten ungültig.“ Erreichbar ist ein solcher Mandant deshalb über den
Umschalter: mit tenant.manage , über eine Freigabe (Abschnitt 6) oder als Mitglied – etwa mit einem
Konto der Hauptdatenbank, dessen Anmeldename genau der unter Admin-E-Mail eingetragenen
Adresse entspricht.

Weitere Konten legen Sie im jeweiligen Mandanten selbst an (ID-41, Abschnitt 2). Eine Oberfläche, um ein
bestehendes Konto zusätzlich einem anderen Mandanten zuzuordnen, gibt es nicht; für befristeten Zugriff
über die Mandantengrenze dient die Freigabe (Abschnitt 6).

2.1 Archivieren und löschen
Die Liste zeigt je Mandant Name, Kürzel (Slug), Übergeordneter Mandant und Status, als Baum:
untergeordnete Mandanten stehen eingerückt unter ihrem übergeordneten. Die Statuswerte erscheinen
englisch: „Active“, „Archived“, „Provisioning“ (wird gerade angelegt) und „Quarantined“ (gesperrt nach
einer gescheiterten Migration, Abschnitt 9).

Gelöscht wird in zwei Stufen: erst archivieren, dann löschen.

💻 Nur im Client: Fußbereich ▸ Einstellungen ▸ Mandanten · 🔑 tenant.manage  — Das Portal kann
Mandanten weder archivieren noch löschen.

🔒 Pflichtreihenfolge — Löschen nimmt nur einen archivierten Mandanten an. Das ist die einzige Stelle, an
der ein Irrtum noch auffällt, bevor die Datenbank weg ist.
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Nur im Client: Fußbereich
▸ Einstellungen ▸ Mandanten

1 · Den Mandanten in der
Liste wählen

2 · Archivieren und die
Rückfrage bestätigen

3 · Ggf.: Auf „Löschen“
klicken

4 · Rückfrage mit
„Löschen“ bestätigen

✓ Nach Schritt 2 meldet die
Seite „Mandant „…“

archiviert“ Der …

Klickweg – Archivieren und löschen

1. Wählen Sie den Mandanten in der Liste.
2. Klicken Sie auf Archivieren und bestätigen Sie die Rückfrage Mandant „…“ archivieren mit Archivieren.
3. Klicken Sie zum endgültigen Entfernen auf Löschen.
4. Lassen Sie in der Rückfrage Ohne DSGVO-Export erzwingen (nur wenn pg_dump nicht verfügbar) leer

und bestätigen Sie mit Löschen.

✅  Ergebnis: Nach Schritt 2 meldet die Seite „Mandant „…“ archiviert.“ Der Mandant verschwindet aus
dem Umschalter, geplante Aufgaben und Roll-up übergehen ihn, und er zählt nicht mehr gegen die
Lizenzgrenze; seine Datenbank bleibt erhalten. Nach Schritt 4 meldet sie „Mandant „…“ endgültig gelöscht
(DSGVO-Export erstellt).“ – die Datenbank ist verworfen, der Mandant fehlt in der Liste.

Den Hauptmandanten aus der Einrichtung archiviert der Server nicht („Der Hauptmandant aus der
Einrichtung kann nicht archiviert werden.“).

Wiederherstellen. Solange ein archivierter Mandant nicht gelöscht ist, holt Wiederherstellen ihn zurück.
Der Knopf lässt sich nur bei „Archived“ anklicken.

Nur im Client: Fußbereich
▸ Einstellungen ▸ Mandanten

1 · Den archivierten
Mandanten in der Liste

wählen

2 · Wiederherstellen und
die Rückfrage bestätigen

✓ Die Seite meldet „Mandant
„…“ wiederhergestellt“

Klickweg – Archivieren und löschen

1. Wählen Sie den archivierten Mandanten in der Liste.
2. Klicken Sie auf Wiederherstellen und bestätigen Sie die Rückfrage Mandant „…“ wiederherstellen mit

Wiederherstellen.

✅ Ergebnis: Die Seite meldet „Mandant „…“ wiederhergestellt.“, der Status steht wieder auf „Active“. Der
Server migriert dabei die Datenbank des Mandanten auf den aktuellen Stand und spielt die Stammdaten
nach, wie bei der Reparatur (Abschnitt 9); das kann wie das Anlegen rund 20 Sekunden dauern. Der
Mandant zählt danach wieder gegen die Lizenzgrenze für aktive Mandanten: Ist sie erreicht, lehnt der
Server mit derselben Meldung wie beim Anlegen ab, und der Mandant bleibt archiviert. Scheitert die
Migration, meldet die Seite „Fehler beim Wiederherstellen: Die Datenbank des Mandanten konnte nicht
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migriert werden: … Der Mandant bleibt archiviert.“ Die Wiederherstellung steht im Prüfprotokoll der
Plattform.

Löschen geht nur nach dem Archivieren („Mandant muss vor dem Löschen archiviert werden.“); die
Hauptdatenbank lässt sich nie löschen („Die Bootstrap-Datenbank darf nicht gelöscht werden.“). Vor dem
Löschen sichert der Server die Mandanten-Datenbank mit pg_dump  als
tenant_<kürzel>_<JJJJMMTT_HHMMSS>.dump  (Zeit in UTC) unter
%ProgramData%\InfraDesk\TenantExports\  (einstellbar mit TenantExport:Directory ; das Programm
pg_dump  sucht er unter Backup:PgDumpPath , sonst im Suchpfad). Scheitert die Sicherung, bricht er ab:

„Der DSGVO-Export (pg_dump) vor dem Löschen ist fehlgeschlagen — die Löschung wurde abgebrochen.
…“ Nur mit dem Häkchen Ohne DSGVO-Export erzwingen (nur wenn pg_dump nicht verfügbar) löscht er
trotzdem. Kann PostgreSQL die Datenbank nicht verwerfen, bleibt der Mandant archiviert, und der
Vorgang lässt sich wiederholen. Das Löschen steht im Prüfprotokoll der Plattform, nicht beim gelöschten
Mandanten.

Nach einem erzwungenen Löschen ohne Sicherung meldet die Seite „Mandant „…“ endgültig gelöscht —
ohne DSGVO-Export, es gibt keine Sicherungsdatei.“

3 Datentrennung
Jeder Mandant, der hier angelegt wird, erhält eine eigene Datenbank; der Mandant aus der Einrichtung
liegt in der Hauptdatenbank (ID-50, Abschnitt 4.1). Zusätzlich filtert der Server Datenbankabfragen nach
dem Mandanten des angemeldeten Kontos. Anwender sehen ausschließlich Daten ihres aktiven
Mandanten.

Ein archivierter oder in Quarantäne gesetzter Mandant wird nicht mehr zu seiner Datenbank geleitet:
Anfragen gehen dann ins Leere, statt fremde Daten zu zeigen.

Was jede Mandanten-Datenbank bei jedem Start der Anwendung an Stammdaten nachgezogen bekommt
– neue Rechte, Systemrollen, Kataloge –, beschreibt ID-50, Abschnitt 4.1.

4 Zentrale Identität & Umschalten

💻 Client: Schaltfläche mit dem Mandantennamen in der Kopfleiste (Kurzinfo „Aktueller Mandant“) ·
🌐 Portal: Menü Mandant wechseln in der Kopfleiste · 🔑 kein eigenes Recht – Mitgliedschaft,
Freigabe oder tenant.manage

Über eine Registry-Datenbank werden Mandanten, Konten, Mitgliedschaften und Freigaben zentral
geführt. Berechtigte Benutzer schalten zwischen Mandanten um, ohne sich neu anzumelden.
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Client
Schaltfläche mit dem

Mandantennamen in der
Kopfleiste (Kurzinfo

Aktueller Mandant) …

1 · In der Kopfleiste auf
die Schaltfläche mit dem

Namen des … klicken

2 · In der Liste auf den
Zielmandanten klicken

✓ Die Schaltfläche zeigt
den neuen Mandanten, Menü

und Module …

Klickweg – Zentrale Identität & Umschalten

1. Klicken Sie in der Kopfleiste auf die Schaltfläche mit dem Namen des aktuellen Mandanten.
2. Klicken Sie in der Liste auf den Zielmandanten.

✅ Ergebnis: Die Schaltfläche zeigt den neuen Mandanten, Menü und Module folgen seinen Rechten, und
der Client springt auf die persönliche Startseite. Ein Neustart ist nicht nötig. Schlägt der Wechsel fehl,
bleibt der bisherige Mandant aktiv; die Meldung Mandantenwechsel fehlgeschlagen nennt den Grund.

Wer welchen Mandanten in der Liste sieht:

Mitglieder sehen ihre aktiven Mandanten. Ein Eintrag, dessen Mitgliedschaft das Umschalten nicht
erlaubt, steht ausgegraut da. Erreicht ein Konto nur einen Mandanten, fehlt der Pfeil an der
Schaltfläche, und sie reagiert nicht.
Freigaben fügen den fremden Mandanten hinzu, solange sie wirken (Abschnitt 6).
Wer tenant.manage  hat, sieht alle aktiven Mandanten und darf in jeden umschalten.

Welche Rechte das Zugriffstoken im Zielmandanten trägt, hängt vom Weg ab:

Weg Rechte im Zugriffstoken

Mitgliedschaft die Rollen des dortigen Kontos

Freigabe genau die freigegebenen Rechte, unabhängig von Rollen (Abschnitt 6)

tenant.manage  ohne Mitgliedschaft die Rechte, die das Konto gerade hat

Ist das Konto im Zielmandanten deaktiviert, gesperrt oder nach Art. 18 DSGVO eingeschränkt, weist der
Server das Umschalten ab. Archivierte und in Quarantäne gesetzte Mandanten erscheinen nicht.

Was der Server nach dem Umschalten prüft. Menü und Schaltflächen richten sich nach dem
Zugriffstoken. Der Server prüft jede Aktion selbst, und zwar je nach Art des Wechsels:

Mitgliedschaft: an den Rollen, die das Konto in der Datenbank des Zielmandanten hat. Das Ergebnis
hält er bis zu fünf Minuten vor – getrennt je Konto und Mandant; die Rechte des vorherigen
Mandanten gelten nach dem Wechsel also nicht weiter.
Freigabe: an den Rechten der Freigabe, solange sie wirkt. Rollen, die das Konto anderswo trägt, zählen
nicht (Abschnitt 6).
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tenant.manage  ohne Mitgliedschaft: an den Rechten im Token – den Rechten, die das Konto beim
Umschalten hatte.

5 Hierarchie & Roll-up

💻 Nur im Client: Fußbereich ▸ Einstellungen ▸ Mandanten · 🔑 tenant.manage  für die Hierarchie,
tenant.rollup.read  für den Roll-up

Mandanten können in einer Hierarchie stehen, etwa eine Holding über ihren Töchtern; die Liste zeigt den
Baum eingerückt und nennt den übergeordneten Mandanten zusätzlich in einer eigenen Spalte.

Nur im Client: Fußbereich
▸ Einstellungen ▸ Mandanten

1 · Den untergeordneten
Mandanten wählen

2 · Unter „Übergeordneter
Mandant“ den

Eltern-Mandanten oder …
wählen

3 · Auf „Übernehmen“
klicken

✓ „Übergeordneter Mandant
für „…“ gesetzt“ bzw

Klickweg – Hierarchie & Roll-up

1. Wählen Sie den untergeordneten Mandanten und klicken Sie auf Übergeordnet….
2. Wählen Sie unter Übergeordneter Mandant den Eltern-Mandanten oder „— keiner (Wurzel-Mandant)

—“.
3. Klicken Sie auf Übernehmen.

✅  Ergebnis: „Übergeordneter Mandant für „…“ gesetzt.“ bzw. „„…“ ist jetzt ein Wurzel-Mandant.“
Selbstbezug und Ringe weist der Server ab („Ein Mandant kann nicht sein eigener Eltern-Mandant sein.“,
„Zuweisung würde einen Zyklus in der Hierarchie erzeugen.“). Ein Eltern-Mandant darf eine leere
Dachfirma sein. Die Hierarchie ordnet nur; sie gibt niemandem Zugriff auf untergeordnete Mandanten.

Roll-up… zeigt für den gewählten Mandanten und alle untergeordneten die Zahl der Benutzer je Mandant
und in Summe („n Mandant(en) im Teilbaum · m Benutzer gesamt“); archivierte Mandanten fehlen darin.
Weitere Kennzahlen fasst der Roll-up derzeit nicht zusammen. Ohne tenant.rollup.read  meldet die
Seite „Roll-up konnte nicht geladen werden (Berechtigung tenant.rollup.read?).“

6 Cross-Tenant-Zugriff (Grants)

💻 Nur im Client: Fußbereich ▸ Einstellungen ▸ Mandanten-Freigaben · 🔑 tenant.grant.manage  –
ab Werk nur System Administrator — Das Portal kennt keine Freigaben.

Mandantenübergreifende Freigaben erlauben kontrollierten, zeitlich begrenzten Zugriff über
Mandantengrenzen hinweg (z. B. zentrale IT unterstützt einen Tochter-Mandanten) – nachvollziehbar und
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entziehbar. Die Vorgabe ist aus: Ohne Freigabe bleibt jeder auf seine eigenen Mandanten beschränkt. Die
Seite Mandanten-Freigaben steht in der Gruppe PLATTFORM. Abbildung 2 zeigt, wie eine Freigabe wirkt.

nein

ja

Freigabe erteilen: Mandant,
Person, Rechte, Zeitraum

Eintrag in der Liste –
bleibt als Nachweis

Zeitraum läuft und
nicht widerrufen?

Mandant fehlt
im Umschalter

Person schaltet um: Token nur
mit den freigegebenen Rechten

Server prüft die Rollen der
Person im fremden Mandanten

Ende durch Ablauf oder Widerruf –
altes Token gilt bis 15 Minuten

Abb. 2 – Eine Freigabe von der Erteilung bis zum Ende: Der Zugriff gilt nur mit den gewählten Rechten und endet mit dem
Enddatum oder dem Widerruf.

🔒 Pflichtreihenfolge — ohne gewählte Rechte erteilt die Seite keine Freigabe. Legen Sie deshalb vorher
fest, welche Rechte die Person im fremden Mandanten braucht.
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Nur im Client: Fußbereich
▸ Einstellungen

▸ Mandanten-Freigaben

1 · Auf „Freigabe
erteilen“ klicken

2 · Unter „Gewährender
Mandant“ den Mandanten

wählen

3 · Unter „Person, die
Zugriff bekommt“ das

Konto wählen

4 · Die benötigten Rechte
markieren

5 · „Gültig ab“ und
„Gültig bis“ setzen

6 · Auf „Erteilen“
klicken

✓ Die Seite meldet „… kann
jetzt auf „…“ zugreifen. …“

Klickweg – Cross-Tenant-Zugriff (Grants)

1. Klicken Sie auf Freigabe erteilen.
2. Wählen Sie unter Gewährender Mandant den Mandanten, dessen Daten freigegeben werden.
3. Wählen Sie unter Person, die Zugriff bekommt das Konto.
4. Markieren Sie unter Rechte (Teilmenge dessen, was der Mandant kennt) die benötigten Rechte.

5. Setzen Sie Gültig ab und Gültig bis (Vorgabe: heute und heute + 90 Tage).

6. Klicken Sie auf Erteilen.

✅ Ergebnis: Die Seite meldet „… kann jetzt auf „…“ zugreifen. …“, und die Freigabe steht mit Zeitraum in
der Liste. Der fremde Mandant erscheint beim nächsten Öffnen des Umschalters der Person, sobald Gültig
ab erreicht ist.

Wie die Freigabe wirkt:

Schaltet die Person in den fremden Mandanten, erhält sie ein Zugriffstoken nur mit den gewährten
Rechten – unabhängig von ihren Rollen; danach richten sich Menü und Schaltflächen. Ein
Erneuerungstoken gibt es dafür nicht; der Client schaltet nach jeder Erneuerung von selbst wieder um.
Auch der Server prüft jede Aktion an genau diesen Rechten – nicht an Rollen, die die Person im
fremden oder im eigenen Mandanten trägt. Ein Konto im fremden Mandanten braucht sie dafür nicht.
Die Rechte werden aus dem Katalog gewählt, nicht getippt, und müssen im gewährenden Mandanten
existieren. Die Seite verlangt Mandant, Person und mindestens ein Recht („Mandant und Person sind
erforderlich.“, „Eine Freigabe ohne Rechte wirkt nicht. …“); der Server weist außerdem ab: „Grantor-
Mandant nicht verfügbar.“, „Begünstigter Benutzer nicht gefunden.“, „Unbekannte Permission(s) im
Grantor-Mandanten: …“.
Person, die Zugriff bekommt bietet die Konten des Mandanten an, in dem Sie gerade arbeiten
(höchstens 500). Steht das Konto noch nicht in der zentralen Kontenliste – etwa weil es gerade erst
angelegt wurde –, trägt der Server es beim Erteilen dort nach. Trägt dort schon ein anderes Konto
denselben Anmeldenamen, weist er die Freigabe ab.
Die Liste zeigt wirksame Freigaben zuerst und je Freigabe den Zeitraum: „… bis … · läuft in n Tag(en) ab“
(ab sieben Tagen vor dem Ende), „Ab … · ⚠ ohne Enddatum — läuft nie ab“, „Abgelaufen am … · erteilt
am …“ oder „Widerrufen · erteilt am …“.
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Achtung – ohne Enddatum läuft eine Freigabe nie ab. Für einen Dienstleistungsvertrag gehört das
Vertragsende in das Feld Gültig bis.

Widerrufen. Widerrufen steht nur bei einer Freigabe, die gerade wirkt. Die Rückfrage Freigabe widerrufen?
sagt: „Der Zugriff endet sofort. Der Eintrag bleibt als Nachweis bestehen.“ Das stimmt: Der Server prüft bei
jeder Aktion, ob die Freigabe noch wirkt, und weist danach alles ab – auch mit einem schon ausgegebenen
Token. Neue Tokens gibt es nicht mehr. Widerrufene und abgelaufene Freigaben bleiben in der Liste
stehen; löschen lassen sie sich nicht.

Nachweis: Erteilen und Widerrufen stehen im Prüfprotokoll des Mandanten, in dem Sie dabei
arbeiten (Aktion Platform.CrossTenantGrantCreated  bzw. Platform.CrossTenantGrantRevoked ),
und im Windows-Ereignisprotokoll als 3003 SuperAdminAction  mit Freigabe, Zielmandant, Person,
Rechten, Zeitraum und Auslöser (ID-40, Abschnitt 13). Was die Person im fremden Mandanten ändert,
steht dort im Prüfprotokoll; die Liste der Freigaben mit ihren Zeiträumen bleibt der Nachweis über die
Freigabe selbst.

7 Stand der Architektur
Jeder Mandant, der unter Einstellungen ▸ Mandanten angelegt wird, hat eine eigene Datenbank
( infradesk_<kürzel> ); der Mandant aus der Einrichtung liegt in der Hauptdatenbank. Eine zentrale
Registry führt Mandanten, Konten, Mitgliedschaften und Freigaben. Anlegen und Einrichten (Provisioning),
Umschalten, Hierarchie, Roll-up der Benutzerzahlen, Freigaben und Reparatur sind vorhanden. Nicht
vorhanden sind:

eine Oberfläche für Mitgliedschaften in mehreren Mandanten,
ein Roll-up über Fachkennzahlen wie Tickets oder CIs,
die Anmeldung über die zentrale Kontenliste in den Oberflächen (Abschnitt 2),
ein Weg, einen archivierten Mandanten zurückzuholen.

8 Rollen & Rechte (Auszug)

Recht Erlaubt

tenant.manage Mandanten anlegen, archivieren, löschen und reparieren; übergeordneten
Mandanten setzen; Module schalten; in jeden aktiven Mandanten umschalten

tenant.grant.manage Mandantenübergreifende Freigaben erteilen und widerrufen

tenant.rollup.read Roll-up eines Teilbaums lesen (Benutzerzahlen)

(kein eigenes Recht) Das Umschalten in eigene Mandanten mit umschaltbarer Mitgliedschaft und in
Mandanten mit wirksamer Freigabe steht jeder angemeldeten Person offen.
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Ab Werk tragen tenant.manage  und tenant.rollup.read  der System Administrator und der Plattform-
Administrator, tenant.grant.manage  nur der System Administrator (ID-44, Abschnitt 4).

9 Mandanten-Health

💻 Nur im Client: Fußbereich ▸ Einstellungen ▸ Mandanten (Karte Mandanten-Health (Datenbank &
Schema)) · 🔑 tenant.manage

Die Karte zeigt je Mandant Mandant, Status, Migrationen („aktuell“ oder „n offen“) und ob die Datenbank
„Erreichbar“ oder „Nicht erreichbar“ ist; bei einer Quarantäne steht der Grund unter dem Namen. Scheitert
beim Start die Migration oder das Einspielen der Stammdaten eines Mandanten, wird er gesperrt
(„Quarantined“); seine Daten bleiben unangetastet (ID-50, Abschnitt 4.2).

Nur im Client: Fußbereich
▸ Einstellungen

▸ Mandanten (Karte
Mandanten-Health (Datenbank

& Schema))

1 · Auf „Aktualisieren“
klicken

2 · Einen Mandanten mit
dem Status „Quarantined“

wählen

3 · Reparieren und mit
„Jetzt reparieren“

bestätigen

✓ Gelingt die Reparatur,
meldet die Seite „Mandant

„…“ repariert“

Klickweg – Mandanten-Health

1. Klicken Sie auf Aktualisieren, um den Stand neu zu lesen.
2. Wählen Sie einen Mandanten mit dem Status „Quarantined“.
3. Klicken Sie auf Reparieren (ohne Datenverlust) und bestätigen Sie die Rückfrage mit Jetzt reparieren.

✅  Ergebnis: Gelingt die Reparatur, meldet die Seite „Mandant „…“ repariert — Migration erfolgreich,
Mandant wieder aktiv.“, sonst „Reparatur von „…“ fehlgeschlagen: …“ mit dem Grund; der Mandant bleibt
dann gesperrt. Die Reparatur führt die Migrationen erneut aus und zieht die Stammdaten nach. Reparieren
(ohne Datenverlust) lässt sich nur bei „Quarantined“ anklicken; archivierte Mandanten nimmt der Server
ohnehin nicht an („Archivierte Mandanten können nicht repariert werden.“).

10 Fehlerbehebung

Meldung Ursache Abhilfe

„Kürzel (Slug) und Name sind
erforderlich.“

Ein Pflichtfeld beim Anlegen ist leer. Beide Felder ausfüllen.

„Slug darf nur Buchstaben,
Ziffern, '-' und '_' enthalten.“

Leerzeichen, Punkt oder anderes
Sonderzeichen im Kürzel.

Kürzel aus a – z , Ziffern und -
bilden.
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Meldung Ursache Abhilfe

„Mandanten-Slug '…' existiert
bereits.“

Das Kürzel ist vergeben – auch ein
archivierter Mandant belegt es.

Anderes Kürzel wählen.

„Die aktive Lizenz erlaubt
maximal … Mandant(en); dieses
Limit ist erreicht. …“

Die Lizenzgrenze für aktive Mandanten
ist erreicht.

Nicht mehr gebrauchten
Mandanten archivieren oder Lizenz
mit höherer Grenze importieren
(ID-43).

„Fehler beim Anlegen: Ein
interner Fehler ist aufgetreten.
…“

Meist darf die Datenbank-Rolle keine
Datenbank anlegen; das API-Protokoll
nennt dann „keine Berechtigung, um
Datenbank zu erzeugen“.

Recht CREATEDB  vergeben oder
Wartungsverbindung einrichten
(ID-50, Abschnitt 4.1).

„Löschen abgebrochen:
Mandant muss vor dem
Löschen archiviert werden.“

Der Mandant ist noch aktiv. Erst Archivieren, dann Löschen.

„Löschen abgebrochen: Der
DSGVO-Export (pg_dump) vor
dem Löschen ist
fehlgeschlagen …“

pg_dump  nicht gefunden oder ohne
Zugriff.

Backup:PgDumpPath  auf
pg_dump.exe  setzen; nur im

Notfall Ohne DSGVO-Export
erzwingen ….

„Löschen abgebrochen: Die
Mandanten-Datenbank '…'
konnte nicht gelöscht werden:
…“

PostgreSQL konnte offene
Verbindungen nicht trennen, meist fehlt
pg_signal_backend .

Recht vergeben (ID-50, Abschnitt
4.1) und erneut löschen; der
Mandant bleibt bis dahin
archiviert.

„Die Bootstrap-Datenbank darf
nicht gelöscht werden.“

Der Mandant aus der Einrichtung liegt in
der Hauptdatenbank.

Nicht möglich – die
Hauptdatenbank bleibt.

„Der Hauptmandant aus der
Einrichtung kann nicht
archiviert werden.“

Archivieren ist die erste Stufe des
Löschens, und die Hauptdatenbank
bleibt.

Nicht möglich.

„Fehler beim Wiederherstellen:
Die Datenbank des Mandanten
konnte nicht migriert werden:
…“

Die Datenbank des archivierten
Mandanten ist nicht erreichbar oder die
Migration scheitert.

Ursache aus dem Text beheben
und erneut wiederherstellen; der
Mandant bleibt bis dahin
archiviert.

„Zuweisung würde einen
Zyklus in der Hierarchie
erzeugen.“

Der gewählte Eltern-Mandant liegt unter
dem Mandanten selbst.

Anderen Eltern-Mandanten
wählen.

„Roll-up konnte nicht geladen
werden (Berechtigung
tenant.rollup.read?).“

Das Recht fehlt. tenant.rollup.read  vergeben
lassen.
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Meldung Ursache Abhilfe

„Begünstigter Benutzer nicht
gefunden.“

Das Konto gehört nicht zum Mandanten,
in dem Sie arbeiten, oder ein anderes
Konto der zentralen Kontenliste trägt
denselben Anmeldenamen.

In den Heimatmandanten der
Person wechseln und von dort
erteilen.

„Unbekannte Permission(s) im
Grantor-Mandanten: …“

Ein Recht gibt es im gewährenden
Mandanten nicht.

Die genannten Rechte abwählen.

„Reparatur von „…“
fehlgeschlagen: …“

Die Migration scheitert weiter, meist
Datenbank nicht erreichbar oder voll.

Ursache aus dem Text beheben,
erneut reparieren (ID-50, Abschnitt
4.2).

„Anmeldedaten ungültig.“ für
das Konto aus Admin-E-Mail

Die Anmeldung sucht das Konto in der
Hauptdatenbank (Abschnitt 2).

Über den Umschalter in den
Mandanten wechseln.

11 Beispiele aus der Praxis

11.1 Beispiel: Mandant für die Schulen anlegen

Ausgangslage: Die Stadtverwaltung Musterstadt betreut künftig die IT ihrer Schulen in einem eigenen
Mandanten. Notfallmanagement und Datenschutz-Verzeichnis braucht der neue Mandant nicht. Die
Schul-IT-Leiterin Erika Muster arbeitet bisher im Hauptmandanten mit dem Anmeldenamen
e.muster@musterstadt.local  und soll den neuen Mandanten verwalten.

💻 Nur im Client: Fußbereich ▸ Einstellungen ▸ Mandanten · 🔑 tenant.manage

Nur im Client: Fußbereich
▸ Einstellungen ▸ Mandanten

1 · Unter „Kürzel (Slug)“
musterstadt-schulen und
unter „Name“ … eintragen

2 · Unter „Admin-E-Mail
(optional)“

e.muster@musterstadt.local
eintragen

3 · Auf „Mandant anlegen“
klicken

4 · Für den Mandanten BCM
und Datenschutz (VVT)

ausschalten

✓ Der Mandant hat die
Datenbank

infradesk_musterstadt_schulen

Klickweg – Beispiel: Mandant für die Schulen anlegen

1. Tragen Sie unter Kürzel (Slug) musterstadt-schulen  und unter Name Musterstadt Schulen  ein.
2. Tragen Sie unter Admin-E-Mail (optional) e.muster@musterstadt.local  ein.
3. Klicken Sie auf Mandant anlegen.
4. Wählen Sie unter Einstellungen ▸ Module bei Geltungsbereich: Musterstadt Schulen  und schalten Sie

Notfallmanagement (BCM) und Datenschutz (VVT) aus.
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✅  Ergebnis: Der Mandant hat die Datenbank infradesk_musterstadt_schulen . Weil es den
Anmeldenamen schon gibt, ist das bisherige Konto von Erika Muster Mitglied des neuen Mandanten: Sie
meldet sich wie gewohnt an, wechselt über die Schaltfläche in der Kopfleiste in Musterstadt Schulen

und ist dort System Administrator. BCM und Datenschutz fehlen im Menü des Mandanten. Zurück in den
Hauptmandanten wechselt sie auf demselben Weg; ihr Standardmandant bei der Anmeldung bleibt der
Hauptmandant.

11.2 Beispiel: Freigabe für einen Dienstleister

Ausgangslage: Die Beispiel GmbH betreut den Service Desk des Mandanten Musterstadt Schulen
per Vertrag bis 31.12.2026. Ihr Mitarbeiter Max Muster hat ein Konto im Hauptmandanten und soll
dort nur Tickets lesen und bearbeiten.

💻 Nur im Client: Fußbereich ▸ Einstellungen ▸ Mandanten-Freigaben · 🔑 tenant.grant.manage

Nur im Client: Fußbereich
▸ Einstellungen

▸ Mandanten-Freigaben

1 · Im Hauptmandanten auf
„Freigabe erteilen“

klicken

2 · Mandant Musterstadt
Schulen und Person Max

Muster wählen

3 · tickets.read,
tickets.create und

tickets.update markieren

4 · „Gültig bis“ auf
31.12.2026 setzen

5 · Auf „Erteilen“
klicken

✓ Die Liste zeigt die
Freigabe mit „… bis

31.12.2026“

Klickweg – Beispiel: Freigabe für einen Dienstleister

1. Klicken Sie im Hauptmandanten auf Freigabe erteilen.
2. Wählen Sie unter Gewährender Mandant Musterstadt Schulen  und unter Person, die Zugriff bekommt

Max Muster .
3. Markieren Sie unter Rechte (Teilmenge dessen, was der Mandant kennt) tickets.read ,

tickets.create  und tickets.update .
4. Setzen Sie Gültig bis auf 31.12.2026 .
5. Klicken Sie auf Erteilen.

✅  Ergebnis: Die Liste zeigt die Freigabe mit „… bis 31.12.2026“. Max Muster findet Musterstadt

Schulen  in seinem Umschalter, und sein Menü dort zeigt, was die drei Rechte erlauben. In der letzten
Woche zeigt die Liste „läuft in n Tag(en) ab“, nach dem Ende „Abgelaufen am 31.12.2026 · erteilt am …“.
Prüfen Sie mit Max Muster, ob er dort Tickets bearbeiten kann: Ohne eigenes Konto in Musterstadt

Schulen  weist der Server seine Aktionen derzeit ab (Abschnitt 6).
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11.3 Beispiel: Holding mit Roll-up

Ausgangslage: Die Beispiel Holding hat die Töchter Beispiel Nord  und Beispiel Süd , jede als
eigener Mandant. Die Holding will wissen, wie viele Konten es im Verbund gibt.

💻 Nur im Client: Fußbereich ▸ Einstellungen ▸ Mandanten · 🔑 tenant.manage  und
tenant.rollup.read

Nur im Client: Fußbereich
▸ Einstellungen ▸ Mandanten

1 · Beispiel Nord der
Beispiel Holding

unterordnen

2 · Schritt 1 für
Beispiel Süd wiederholen

3 · Beispiel Holding
wählen

✓ Die Liste zeigt die
Töchter eingerückt unter

der Holding

Klickweg – Beispiel: Holding mit Roll-up

1. Wählen Sie Beispiel Nord , klicken Sie auf Übergeordnet…, wählen Sie Beispiel Holding  und klicken
Sie auf Übernehmen.

2. Wiederholen Sie Schritt 1 für Beispiel Süd .
3. Wählen Sie Beispiel Holding  und klicken Sie auf Roll-up….

✅ Ergebnis: Die Liste zeigt die Töchter eingerückt unter der Holding. Der Roll-up nennt „3 Mandant(en)
im Teilbaum“, die Zahl der Benutzer je Mandant und die Summe.

11.4 Beispiel: Einen Mandanten nach dem Update aus der Quarantäne holen

Ausgangslage: Nach einem Update zeigt die Karte Mandanten-Health (Datenbank & Schema) den
Mandanten Musterstadt Schulen  mit „Quarantined“ und „Nicht erreichbar“. Der Datenbankserver
db02.musterstadt.local  war während des Starts neu gestartet worden.

💻 Nur im Client: Fußbereich ▸ Einstellungen ▸ Mandanten · 🔑 tenant.manage

Modul Mandantenfähigkeit (Multi-Tenancy)

© 2026 Ordivis IT · Christian Grams. Alle Rechte vorbehalten. ID-42 Mandanten   ·   Seite 16 von 19



Nur im Client: Fußbereich
▸ Einstellungen ▸ Mandanten

1 · In der Karte
„Mandanten-Health

(Datenbank & Schema)“ auf
… klicken

2 · Musterstadt Schulen
wählen

3 · Reparieren und
bestätigen

✓ „Mandant „Musterstadt
Schulen“ repariert“

Klickweg – Beispiel: Einen Mandanten nach dem Update aus der Quarantäne holen

1. Klicken Sie in der Karte Mandanten-Health (Datenbank & Schema) auf Aktualisieren.
2. Wählen Sie Musterstadt Schulen .
3. Klicken Sie auf Reparieren (ohne Datenverlust) und bestätigen Sie mit Jetzt reparieren.

✅  Ergebnis: „Mandant „Musterstadt Schulen“ repariert — Migration erfolgreich, Mandant wieder aktiv.“
Die Karte zeigt „Erreichbar“ und „aktuell“; die Anwender des Mandanten arbeiten wieder.

12 Häufige Fragen
Warum kann ich bei der Anmeldung keinen Mandanten wählen? Angemeldet wird immer im
Heimatmandanten. Weitere Mandanten erreichen Sie danach über den Umschalter in der Kopfleiste
(Abschnitt 4).

Im Umschalter fehlt ein Mandant, in dem ich ein Konto habe. Archivierte und in Quarantäne gesetzte
Mandanten erscheinen nicht. Ausgegraut ist ein Eintrag, wenn Ihre Mitgliedschaft das Umschalten nicht
erlaubt (Abschnitt 4).

Der Umschalter meldet „Mandantenwechsel fehlgeschlagen“. Der Server hat den Wechsel abgewiesen,
etwa weil Ihr Konto dort deaktiviert, gesperrt oder eingeschränkt ist oder die Freigabe nicht mehr wirkt;
die Meldung nennt den Grund. Sie arbeiten im bisherigen Mandanten weiter (Abschnitt 4).

Kann ich im Portal einen Mandanten anlegen? Nein. Das Portal zeigt die Mandanten nur an; anlegen,
archivieren und löschen geht im Client (Abschnitt 2).

Was bedeutet „Die aktive Lizenz erlaubt maximal … Mandant(en); dieses Limit ist erreicht.“? Die Lizenz
begrenzt die Zahl der aktiven Mandanten. Archivieren Sie einen nicht mehr gebrauchten Mandanten oder
importieren Sie eine Lizenz mit höherer Grenze (ID-43).

Kann ich Kürzel oder Namen eines Mandanten nachträglich ändern? Nein, die Oberfläche bietet das
nicht. Das Kürzel steckt außerdem im Namen der Datenbank.

Kann ich eine Archivierung rückgängig machen? Ja, solange der Mandant nicht gelöscht ist: mit
Wiederherstellen (Abschnitt 2.1). Die Lizenzgrenze für aktive Mandanten muss dafür noch Platz haben.

Ich habe einen Mandanten archiviert – sind die Daten weg? Nein. Die Datenbank bleibt erhalten, bis Sie
den Mandanten löschen (Abschnitt 2.1).
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Was bedeutet „Mandant muss vor dem Löschen archiviert werden.“? Löschen geht nur in zwei Stufen:
erst Archivieren, dann Löschen (Abschnitt 2.1).

Wo liegt die Sicherung eines gelöschten Mandanten? Unter %ProgramData%\InfraDesk\TenantExports\
als tenant_<kürzel>_<JJJJMMTT_HHMMSS>.dump , sofern TenantExport:Directory  nichts anderes festlegt.
Zurückspielen lässt sie sich mit pg_restore  in eine neue Datenbank; einen Knopf dafür gibt es nicht.

Die neue Administratorin aus „Admin-E-Mail“ kann sich nicht anmelden. Zweierlei kann fehlen: ein
Kennwort, denn das Konto entsteht ohne – und die Anmeldung findet Konten eines Mandanten mit
eigener Datenbank nicht (Abschnitt 2). Den Mandanten erreicht sie über den Umschalter, wenn ihr Konto
aus der Hauptdatenbank denselben Anmeldenamen trägt wie die Adresse unter Admin-E-Mail.

Wie gebe ich einem Konto Zugriff auf einen zweiten Mandanten? Über eine Freigabe unter Mandanten-
Freigaben (Abschnitt 6). Eine Oberfläche für dauerhafte Mitgliedschaften gibt es nicht.

Die Person, der ich eine Freigabe erteilen will, steht nicht in der Auswahl. Die Auswahl zeigt die Konten
des Mandanten, in dem Sie gerade arbeiten. Wechseln Sie in den Heimatmandanten der Person und
erteilen Sie die Freigabe von dort (Abschnitt 6).

Die Freigabe ist widerrufen – sieht die Person den fremden Mandanten noch? Das Menü bleibt bis zum
Ablauf ihres Zugriffstokens (höchstens 15 Minuten) sichtbar, jede Aktion weist der Server aber ab dem
Widerruf ab. Ein neues Token für den Mandanten bekommt sie nicht mehr (Abschnitt 6).

Warum hat die Person im fremden Mandanten weniger Rechte als zu Hause? Ihr Menü folgt den
gewählten Rechten der Freigabe, nicht ihren Rollen (Abschnitt 6).

Die Person sieht im fremden Mandanten das Menü, aber jede Aktion wird abgewiesen. Die Freigabe
wirkt nicht mehr: Sie ist widerrufen, abgelaufen oder noch nicht gültig. Der Server prüft das bei jeder
Aktion; die Person schaltet zurück und, sobald die Freigabe wieder wirkt, erneut um (Abschnitt 6).

Steht das Erteilen einer Freigabe im Audit-Log? Ja – im Prüfprotokoll des Mandanten, in dem Sie die
Freigabe erteilen, und im Windows-Ereignisprotokoll (3003). Die Liste der Freigaben, die nichts löscht,
bleibt der Nachweis über die Freigabe selbst (Abschnitt 6).

Gibt die Hierarchie der Holding Zugriff auf die Töchter? Nein. Sie ordnet nur und speist den Roll-up;
Zugriff gibt eine Freigabe oder eine Mitgliedschaft (Abschnitt 5).

Was bedeutet der Status „Quarantined“? Die Migration dieses Mandanten ist gescheitert, er ist gesperrt.
Reparieren (ohne Datenverlust) führt sie erneut aus (Abschnitt 9).

Was zeigt der Roll-up? Die Zahl der Benutzer je Mandant im gewählten Teilbaum und ihre Summe – keine
Tickets oder anderen Fachkennzahlen (Abschnitt 5).

Verwandte Themen
ID-41 – Modul Identität, Benutzer & Rollen – Benutzer und Rollen je Mandant
ID-43 – Modul Produktlizenzierung – Mandantenzahl und Limits der Lizenz
ID-40 – Administrationshandbuch – Modulverwaltung und Mandanten-Freigaben im Überblick
ID-44 – Rollen- & Rechte-Matrix – die Plattform-Rechte tenant.*
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ID-50 – Betriebshandbuch – Installation & Serverbetrieb – Mandanten-Datenbanken, Quarantäne
ID-60 – API-Referenz – Mandantenauswahl an der Schnittstelle
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